
Der Lecha Caunty Patriot.
No.

lle tv'to! U! (Pennsylvanien,) gedruckt nnd herausgegeben von Guth umb Helseichp No. in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, den 7len Slugiist, 18li1.

Drug Stob r-
Lawall nnd Marti».

N.^gel-und AUobol,
l!anip>»ie> Koblenöl von der besten Oualilät, Kob-

rcn KoblenLl Märsche« Ofen-schwärz, Aweelel. Farbstoffe, Spejereien, >e. ie.

Einricklnngen getroffen baben woburch wir ihnen
auf« vorlbeilhafieste verkaufen können.

P e e l or al-L vr up--ein berrliche« und wirk-same« Mitlel in Husten und Verkeilungen und fiir
Minderung der ?lu«zehr»ng. Prei« Cent« die
Flasche.

fogltich .-inderung durch (gebrauch unseres Sepbalie
Slinr« : Prei« 25 Sein« die Flasche.

Familien Haarwasch e?zum Reinigen
de« Kopse«, Enlfernung von Grind >c., ILj Cent«
per Pack.

Zalmärzte finden in unserer Arolbeke stel« «ine»
Verralb vorzellaner ZAKne von der rorjilglichsten Ver-
fertigung.

(5. D. Lawall,
-

I
Martin.

Dijs Pennsylvania tiotel.
In der Stadt Allentann.

Der Unterzeichnete gibt hierdurch dem allgcmei»
»en Publikum Nachricht, daö er das..D » n
sylvania Hole l", (ehed,». .«« 8»....

und Handwerker Hotel und bewohnt von Hrn.
Hendricks» in der Stadt Allentaun, Vecha Caun-
ty, bezogen bat, und nun bereit ist allen Anspre-
chenden nach Wunsch zu dienen.

Das Pennsylvania Hvtel
befindet sich am nördöstli«
che» Ecke der 7le» und Lin-

! de» Straße daßelbe ist
eingerichtet und in al<

len Hinsichten ausgebeßert,
ist mit neuem Hausrath

versehen worden, und ist sehr bequem für Reifende
! und andere eingerichtet.

Seine Betten sind von der ersten Güte; Sein
> Tisch soll immer mit de» beste» Speisen die der
Markt in jeder Jahrszcit darbietet, besetzt sein ;

I» seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-
getroffen werden, Und in dem Hof und Stall
soll es an nichts mangeln, und dort wird nie ein

knecht angestellt. Kurz» er wird durchaus nichts
fehlen laßen um sein Haus in Wirklichkeit zu einer
Hermath für Reisende und Andere zu machen. ?

Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von der
Wahrheit des Gesagten.

»oSe'Lr hat auch Einrichtungen getroffen um ein
Omnibus von seinem Hause von und nach den ver-
schiedenen Riegelbahn Depots zu laufe».

Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wen» gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
sind, st» seine Kundschaft, bald noch um Vieles
vermehren wird.

Ephraim Tlohe.
Mär, ü. nqbV

Deimö Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office: No. 48 Ost-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. Z>. Vech-

tel, gegenüber.
Privilegirt ron der Gesetzgebung, Mär, M>, 1-M>.

Autorisirteö Capital H.'V.W».
Di« Owcc ist all« Tag« offen, von !> bi« I Uhr, so

wie auch Monlag von k bi« 6 Uhr Abend«.

bunq seiner Pflicklen Sicherbeit gestellt.
President: S. Pre si den l: kassier:

William H. Anei>. Cl'ristian Prep. Tl. S. Busch.
T r n st i e S:

William H. Tlneo, Cbristian Preß, D. Stile«,
Samuel Sell, Paul Balliel, B. F. Ja-obe,

Allenlaun, Februar tlt, nq^M

Privat-Verkaus.
Der Unterschriebene, der nach Westen zu ziehen

gedenkt, bietet zum Verkauf an sein wertbvolles
S t ü ck L a » d, gelegen in Weisenburg Taun-
schip, Lecha Caunty, stossend an Länder von

rv Weiß und andere, enthaltend etwa 35 Acker
gutes Vand niil herrlichen Gebäuden darauf. ?

l Da« Nähere erfährt man bei
Daniel K. Weiß.

Weisenburg, Mai lb, tS6I. nqkM

Neue Güter
A n dein Pre miu m Hu t-St o h r.

S. N. ÄU, ltow alr'S

gut- o. Kappen-Mauusllktur
N». 2S, West Hamilton-Straße, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen nnd ausgezeichneten Stock
der schönste», beste» und neumodigsten

Hüten und Kappen schicklich für die
lahrszeil,

oersehen, und derselbe verkauft seine Güter zu so
billigen Preise», als sie in den Seestädten unscrei
U«io» verkauft werden können. Sein Stock ist
neu,

Jennings und Bonners neue Style
Spriiig-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in seinem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
troffen werden, und da erden einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappen- u-Strohgüter-Stohr in dieser
Stadt halt, so kann man sich darauf verlaßen,
daß er alle zu wünschende Artikel in seinem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Seine Hüten und
Kappen sind meistens von seiner eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihm kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

Er ist dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hofft auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

AUentaun, April 27. nqbv

Britten! Vritten!
Leset dies, und kommt und überzeugt Euch von

der Wahrheit.

<5 l, a r l e S S M a ss ey.
No. 2!! Ost Hamilton > Straße, gegenüber der

deutsch-resormirten Kirche in

Allentaun,
Witaschk den, Publikum ebrerbieügst b>k»uttl ,u

woll dritte n.

likum, daß er da« <?vlilal-lVeschsf! vcllliSndig ver-
stebt. Er wechselt als» zu alle» Aeiien Gläser. i

Uhren, Sackulnen nnd Juwelen,

-Er bal il ber "lil> a-

Melod e o n s.

»tba» lea S. Niamey.
O-lebernqbv

Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, das, die Un-

terzeichneten am lste» Tag Februar, >Bkl, mit
einander in Gesellschaft getreten sind, unter der
Firma von Burdge und I o n e s, in dem
Kaufmanns-Geschäft, in der Stadt Allentaun Pa,
Ihr Geschäfts Loeal befindet sich an dem alten
Standplatze von I. T. Burdge, No, 9, Ost Harn-

lohiel T. Burdae,
Walter L. Jones.

Februar 27. nqbv

»Um. S Marx- M Stunk.

Marr und Nunk,
Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
In Allentaun, Penns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für das
Praetieiren der Gesetzen.

Colleklione» und andere gesetzliche Geschäfte,
5 in den CaunlicS Lecha, Norlhampto», Carbon,

Berks, Bucks, u. f. w., werte» pünktlich besorgt.
December 5. nqbv

' Die Grabsteinbaucrei.
Der Unterschriebene zeigt einem verebrlichen

Publikum ergebenst an, daß seine Grabsteinhauerei
i während seiner Abwesenheit nach dem Kriegsschau-

plätze von Charles Gundelwei» fortgesetzt werden
wird.

George Junker,
i Allentaun, April?-!. nqlm

Neue (Hüter.
und MelWev

Sind immer noch am allen PlaK« und
j ikr« oorzilglich« »u«wabl oon'Ä

ikls Waaren mil »ieaesebeneni Erfolge. Sic !k?
sind eb«n von der Cil» ziiriickgekehr! mit einem voll

j Händigen Affonemeril oon Scnimer-iKlllern ron alr
! len Swl«. Muster» und Schaltirungen. Ihr Slork
bestellt au«
Rock, Hosen und Westen XStoffen von allen Ar-

ten. Farben und Qualitäten und Preisen,
Halsbinden, Eravais, und kurz allem, was zu
einem Herren-Anzuge gehört.

! Sic geben nicht vor. daß sie nur allein fiir Baar-
! Geld verkaufen und daher woblfeiler al« alle rbr«
l Nachbarn verkaufen könne», aber da« sagen sie, daß

sie s« woblfeil, wenn nicht wohlfeiler verkaufen kün-
' nen vl» solche, die e« sich jui» Geschäft machen zu sa-

gen, daß sie nur für Baargeld verkaufen. Sie glau-

Fertige Kleider.

Trorell und MeYger.
Aaron Trorell. Nathan Metzger.

l »Nentaun, Zlpril nqlJ

Frühjahr und Sommer
Güte «Ltd Kappen.

Alle Solche welche von den schön-
/ sten Hüten und Kappen zu haben

die in Allentaun gekauft
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißcn, sind eingeladen
anzurufen an

(Thvlsö uub Stiucvs
.Hüten inid Flippen <?mpori««i,

der i?ddfellew-,vali«.
ZLir haben soeben unser Assortcment mit diesen

'l!sa>w sa erv s erti>st ünser'unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich

auf Slvle, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.

Stroh-Güter.
Sie haben auch soeben ein großes Assortiment

von allen Aiten Slrohgütern erhalten, die sie an
einem ganz geringen Profit verkaufen.

Da sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aussicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Schrift und Sauers.
April >7. lStil. nghv

Für Daargeld!
WavMtuÄ L VaegaknS !

bei
<5 M Röder.

u». u. N'cft-Kamilton Straße, Allentaun.

Indem Unterzeichneter die Interessen von B.
F. Lerch, von der Firma von Röder und Lerch
käuflich an sich gebracht hat, und um nun den
Stock auf Hand zu verringern, bietet er denselben
an

Wohlfeilen BargainS, nur für Casch an.
Große Sargains in Dreß-Lvaaren.

Extra Schwarze Seide.
Brillianter Faney Seide.

Neuer Style Dreß Poblin«.
Neuer Style Irisch Poblin«.

German Poblins.
Schöne Ehallie«.

Große Bargains in Schawls, seidene Mantille«,
TrinuningS, Strümpfen, Handschuhen, Hals-
tücher, Embroideries, Notions, etc. etc.

Glasi- und Quienswaaren, von jeder
Benennung.

Bargains in GrozerieS
Herrlicher gelber Zucker an Li Cent; Bester 3

Eenl; weißer 10 Cent; Molasse«, Tip-Top, 6i
Cent ; Ertra schwerer Golden Sprup I2j Cent ;
Kaffee, Reis, Gewürze, Fische, Salz, etc.

e«/' Alle Arten LandeSprodukten werden im
Auetausch für Waaren angenommen.

(5. M. Röder.
Allentaun, Mai 22. nqbv

Mantilles! Mantilles!
Die Herren Bnrdge nnd loneS,

Benachrichtigen mit großem Vergnügen dem ge-
ehrten Publikum, daß sie soeben von Neuyork Ci-
ty erhallen haben, ein sehr großes Assortemenl

' von

Schwarz seidenen Mantilles,
welche für Schönheit und Styl in keinem andern
Stohr in dieser Stadt übertreffen werden können.
Dieselbe weiden verkaust an solchen Preißen die
mit den Zeiten übereinstimmen. Ruft bei ihnen
bald an.

Allentaun, Mai I. nqZm

Ter Bodugger.
Der Bodugger, oder Sturm-Entdecker, soeben

patentirt, ist etwas gänzlich Neues, und niemals
zu Agenten offerirt worden, welche nun überall
verlangt werden. Volle Besonderheiten werden
postfrei gelandt.?Adtreßire -

Shaw und Clar?,
Biddesord, Maine.

' März6, 1861. nqlJ

- Auslösung.
Die bisher bestandene Geschäftsverbindung un-

ter der Firma vonElias Mertz und Sohn
ist unter heutigen Datum mit beiderseitigen Be-
willigung ausgelöst worden. Alle die noch an be-
sagte Firma schuldig sind, werden ersucht innerhalb
drei Woche» anzurufen und abzubezahlen, und
Solche die noch Anforderung haben sind auch er-
sucht ihre Rechnung binnen besagter Zeit einzu-bringen, damit die Angelegenheilt» der Firma zumSchluß g-bracht werten könne».

EliaS Mertz,
Lewis Mertz.

Dio (Äeschäfre-
werden wie früher von dem Unterzeichneten an dem
alte» Stande fortbetrieben werden, der sich bemü-
he» wird feine alten Kunde» und alle die anrufen
werden, mit sehr wohlfeilen Stieseln, Schuhen,
Hüten, Kappen u. f. w. zu versehin,

Eliaö Mertz.
Juli 111. »qim

Lehrer! Lehrer!
Die Eramination von Lehrer, für den Hanover

Schuldistrikt, Lerta Caunty, soll gehalten' werden
an de», Hotel des Herman M. Fetter, in
Süd - Bethlehem, am Freitag den !>ten August,
Nächstens, um <> Uhr Vormittags. Schul-Termin
für die Jahrs; il z tj Monate». Salarie», je
nach dem Certificat, von BÄ> bis Zweige
werden gelehrt wie die Gesetze voischreibe»/ Leh-
rer welche im Stande sind beides in der englischen-
und deutschen Sprache Unterricht zu ertheilen findvorgezogen. Niemand braucht anzurufen, außerer hat gute Neeommondationen und einen guten
nioralischen Charakler. Auf Verordnung der
Board?Bezeugt«

Herinan Nl. Fetter, Secrelär.
Juli 3. nqZm

12 Schullehrer verlangt.
In dem Ober-Saueon, recha Caunty, Schul-

distrikt werden l 2 Scbullehrer verlangt.?Die Er-
amination. durch tknCa'.inty'Superintendeiit, sin-
del stall auf Samstags de» wlen anfan-
gend um !1 Uhr Morgens, und zwar in Coopers-
bürg. Salarium per Monat. Dauer der
Schulen 5 Monaten. Die Schulen beginnen in
dem Monat October. Kein Lehrer braucht An-
spruch zu »lachen, außer er ist fähig in der Cngl!>
sche» und Deuischen Sprache Unterricht zu erthei-
len. Auf Verordnung der Board.

Abraham Heller, See.
Juli nqbC

11 Schulleln'er verlangt.
In dem Salzburg, Lecha Caunly, Schuldistrikt

Werden ll Schullehrer verlangt. Die Eramina-
tion derselben, durch den Caunly Superintendent,
findet statt auf Samstags den l7ten August, an-
fangend um <> Uhr Morgens am Gastkause des
AllenA p p e l. Die Schulen nehmen ihren
Anfang in dem Monat Oktober, und werden d
Monaten dauern. Auf Befehl der Board.

Edward Hellma», See.
Juli l(). nqbC

7 Schulleln'er verlangt
In dem Lowhili, Lecha Caunly, Cchiildistrikl

werden 7 Schullehier verlangt. Tie Cxamina-
tion derselben, durch den Caunly Superintendent,
findet statt auf Samstags den Elsten August, an-
fangend um !l llbr Vormittags, am Hause von
John Haff, in besagtem Zaunschip. Schul-Zer-
niin -1 Monate». Auf Verordnung der Board.

Zoscpl) Alein, See.
Juli 10. iqbZ

14 Schütteln er verlangt.
Applikationen werden durch das Board der Di-

rektoren des Lyn» Taunschip, Lecha Caunly. Schul-
distriklS angenommen für >4 Lel rer, um die Slbu-
len des besagten Distrikts zu übernehmen. Dir
Eramination durch den Caunty Superintendein
wird stattfinden auf Freitags den Zllste» August,
anfangend des Vormittags um !> llhr, am Hause
des David B l e r l e r, in Schul-
termin 4 Monaten und das Salarini» vo»
bis Thaler. Auf Verordnung der Board,

Hilaa Camp, Secretär.
Ju» 24. »gdS

Ii) Schullehrer verlangn
Applikationen weiden angenommen durch das

Board der Direktoren des Nieder-Macungie Tsp,
SchuldistriklS, für IIZ Lehrer, um die Aussicht über
die öffentlichen Schule» des besagte» Distrikts zu
übernehmen. Appl,kanten werden eraminirt au
Hause von Charles Schum a ch «r. in
Neu-Teras, Lecha Caunty, duich den Caunly Su
periniendevt, am Donnerstag den Bten August, an
fangend um 9 Ul'r Morgens. Die Schulen sol
le» 5 Monaten dauern. Salarium Thalerper Monat. Auf Befehl der Board.

David Danner, Secretär.
Juli 2 t. nqb^

9t a ch r i ch t
Mrd hiermit gegeben, daß die Unterzeichnelen

als Erecutoren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen »5 enj ami » S in i t b, se»., letzthinvon Macui-gie Tarinschip. Lecha Caunty,
angcsleUt word.n sind. Alle diejenigen Person»,

' besagte Hinterlassenschasischulden, si b>erdurch ausgeford rt innerhalb ii
Wochen a zurufen und abzubezahlen, ?lind Sol
che die noch rechtmäßige Ansvrücbe an dieselbe zuirachen h.rben, sind gleichfalls ersucht solche inner

woblbcstätigt einzuhändi
Benja nin Smith, )

Lr crv.
Smirh, )

Juli >7 nq«»

Zoilikoffn^-Gcbcti'licl^
soeben erhalten und billig zu verkaufen bei

Guth unv Helfrich.

Adler
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegenheit,
seinen Freunden, Gönnern ui d dem allgemeinen
Publikum die Anzeige zu machen, daß er das Ad-
le r H o t e l, in der Stadt AUentaun, Lecha
Eaunty, Pa., noch immer bewohnt, und neulich
wieder eine Reihe von Verbeßerunge» gemacht,
wodurch er nu» in den Stand gesetzt ist allen An-
sprechenden nach Wunsch zu dienen.

Daü Adler Hotel
xM befindet sich am Nordwest-

; lichen Ecke der Hamilton
' ""d 7- Straßen, oder des

« I Mj Markt - Vierecks, und ist
sehr bequem für Reisende

und Andere eingerichtet.
Seine Betten sind alle von erster Güte ;--sei»

Tisch soll immer mit den besten Speisen die der
> Markt In jeder Jahrszcit darbielet, besetzt sein ;

in seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-

! Stall soll eS an nichts mangeln. Kurz, er wird
! durchaus nichts fehlen laßen, um sein Haus in
! Wirklichkeit eine Heimath für Reisende und An-

Euch selbst von der Wahrheit des Gesagten.
<?in!?»inibnS

Er hat auch Einiichtungen getroffen, daß ein
! Omnibus von seinem Hause nach den verschiedenen
Riegelbahn Depots laust, »nd wieder zurück, und
rieS zwar bei de», Abgang »ud der Ankunft eines j
jeden KarrenzugrS, welches es für Reisende sehr >
bequem macht.

Per Uclinilrant.
Ferner hat er einen No. t Restaurant unter

seine», Hause eingerichtet, und »war unter der Auf-
sicht des bekannten Stephen Hostert und '
w«r Hrn. Hostert kennt der weiß auch schon daß!>
das was man von seiner Hand erhält ~all recht"!
und dabei ganz hillig ist.

Sein neuer B.irbier Schap,
lst unter der Aufsicht des bekannten und geschickten >
t h o n> a S G r o v e s» und wer einen der be-!
sie» ..Shäves" habe» will, den man in Allentaun
haben kann, der wird es gewiß nicht versäumen!
bei ihn, anzurufen.

terziichnele herzlich dankbar, und fühlt versichert,
daß er alle Ansprechende gerade nach Wunsch be-
dienen kann. C« bittet daher um geneigt«» Zu-
lpruch.

Moses Schiieck.
Allentaun, lu!i li. nqbv

Messer, Äadelii, Wailero, Lichlelstocke,
Lichlicheere», Biegeleisen, Kaffee - Mühlen,

Koblenschauseln, Mübl und Hand-i
sägcn, Hobeln, »'vbeleisen, Meisel, Bokrer, Beiß-!
Zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aexte Schleis-i
steine vo» der beste» Art, Kcttensträiige, Hobel»!
bankschraube», Striegel, Bürste», Schaufel», Mist-

' I. «. Moser.
/>»clbe, blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färben. Alle Arten von Medi z i-
n e». Perfum e r i e ». Guiriechende Trop- >
sen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar-
b i e r- und feine W a s ch s e i 112 e. G e st ch t- j
pulv » r und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Dfenschivärze extra Qualität, zu baben bei

I. n. Moser.
ilolies und gekochtes Leinöl, gepresit vo»

amerikanischem Flachosaamen, viel besser als,
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fenster-
glas, Bltiweis trocken und in !», wie auch alle
andere Farben zur» Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu habe» bei

I.B. Moser. !
N- ?Ich niache alle Käufer darauf auf- j

merksani, daß ich gute Waare mit ungemein klei-

Plätzen die Sachen besiebt und dort kaust, wo man
vi« billigsten Preise für gleiche Waare» findet.

I. B. Moser. .

Cavpels nnd C>cltucti,
Z» Eldridgc's wohlscilcm Ktohr.

Imperial,

H. H. Eldridge,
Re. Giraivberrv St. 2«« Sbür« eberhalb

2ien Slraiie.
27. »qZM

Zwei schätzbare Büchlein,
sind soe.'eii in dem Vuchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?BibiischcS Zvra^e-Bücblein/
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Sprache, und

~Gebete für Sonntags-Schulen,"

ie r. Sie sind sedr gute und brauchbare Bücher,
,ind wer solche wünscht, der rufe an bei

Gull) und Helfrich.Allentaun, August 8.

Nolilen-Oel Lampen und reineS Hohlen-
Ocl, Eamphene und Fluid zu hahen bei

J.B.Moser.

uuil) n F! agg e n !
Anw» Flaggen! Union Fl,Wen!

H. Gabriel.
Preiß ist billig.

Wollkarte.i'. Wollkarten'. Wollkarte» !
Wer die besten Rollen geschwind, billig und obne

Mi«läk gekartet baben will, der bringe seine Wolle
nach der Allentauner Wollenmanufaklur, wo gute
Arbeit gurantir, wirdgemirr« und weiße Wolle
ist auch billig zu verkaufen bei

H. Gabriel.
Strümpfgar», Strickgarn und

Gar»,
ven-?ar?et, wird auf Bestellung au« rober Woll-
kabricirt und ist im Wroßen und «leinen billig zn
verkaufen an der Zlllenlaiiner Wollenmanusaklur bei

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
u. s. w.

Wird au« rober Wolle billig verfertiget an der
AUenlauner WeNenuianusaklur, und für gute Zlrbeit
bürg,

H. Gabriel.
Notb, Grün, Blau und Grlb

Wird wöchentlich gefärbt-, und wer etwa« ,u fär-
ben ba' ist eingeladen die Arlikel zu bringen nach der
Allentauner Wollenmanufaktur zu

H. Gabriel.
Unterzeichneter dankt seinen Freunden fiir die bi«-

berige feir liberale llnterstiltzung in seinem Geschäft,
»nd gedenkt durch reelle Bedienung, da« Zuirauen !
seiner Freunde, »nd de« Publikums iiberbaupt, auch
ferner zu erhalle».

H. Gabriel.
HAm 15. N^t'v

Dr. Um. /. Danowsk^ü
A z> l> t h e k e,

s>r Neunten und West - Haimlto». i
Slra>>» ... Llr.r« oberbalb Nierp's Viquor-

Siobr, Allentann.
In d.n eiirep.iische» Schulen der medizinischen

»nd k>iis.i, ~ .«>>>.

!.r,ien werden rünkil'chst« durch sachversici» !

bester

ie i^ie

Wm F. Danowsky, M D.
! Zlllentaii». Mai t? >l. nq!>M

Der
Wer Stiefel ode,

I große und schö»
Auswahl von allen

! WI Arten Sti'fel.Gai-
reri» u. Schüben,

! so wie auch alle Arten Gumschuhe, und zwar an
den niederste» Preisten kaufen, wenn er bei drin
Unterzeichneten, einige Thüren oberhalb dem Courl-
hauS, in Allentaun, anruft. Vergehet es also
nicht und rufet an, am Schild des großen Schu-

j he», »nd dann urtheilet für Euch selbst.
Jonathan Neichard.

Bauern, sehet hier!
(sin großer Vorrat!)

Vllucrci - Mllsciiiiltii
Bredcr u»d Aoimg,

nahe dem MarklhauS in Allentaun.

Dreschmaschinen und Pserdeaewalten,
Mah-Maschinen, Säe-Maschinen,

Welsch kor n-S ch eller, St ro hs chn ei-
d e r, u. f. w.

Kommt und prüftt für euch selbst ehe ihr sonst-
wo kauft. Unsere Preise sind billig und alle
Maschine» sind von der besten Art.

Allentaun, Juni 5, lBkl. nqZM

Großes Siugfest.
Ein großes musikalisches Fest soll gehalten wer-

den aus Sonntags den l lten August, in Webr'S
Wald, nahe Pleasant Corner, in Heidelberg

ler, an weichem auch noch andere Singvereine
Iheil nehmen werden. Das Publikum ist ach-
tungsvoll eingeladen beizuwohnen. Ansang um
l Uhr Nachmittags.

Tie
Juli 24. nqAm

e e l >l. >l' u l p's

Jndigv Blan,
Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil

zu haben in dem Bulbstohr von

Äuth und Helfrich.

Jahrgang 35.

Nu» tn vollen» Gang!

Cblvavb Skuhe
hat den Stock von Waaren von

TlwmaS B Wilson
gekauft und sePi nun da« Srohrgeschäft fert am alte»
Stand«, in der Haiinlion Siraßc, nahe d«>» Square,
wo er auch soeben ron New-Pork, »nd Pbrlad«lxhia
erkalten Kai «ine» spl«ndid«n und gurgtwählltn Etock

Sommer- Gütern

Drck- und Fäncy - Gütern

GleichfaU«, ein« b«rrlich«'»u«wabl
Lan'na und «tambric«,

Franrösische nnd Englisch« Drüain« und Sinzham«,

Mobem SL a a r e«,
Dreß-TrimmingS in Menge,

Neue Style« von Lädies Sommer
Cloakeo und ZLustcr».

Schawla von neuen Mustern und-Stoffen.
Verfertigter Gtock,

Seidene Cloafe» und Mantillas,
Frühlintzg Cloates,

Sommer Lloakes,
Trinlming

Dre^-und Cloak Trimming«, ,c. ».

E i II h t i IN i sch t Güter

Eenl« p«r Z>»rd bi« IN. Brau»« und g«bl«ichl»
Mu «lr »«, H« md « nst «ff « ic. im Verhältniß

CarperS! (sarpetö! ! CarpetS! ! !

Gro;erieil!

F i s ci, -. Salz.
Makrele» No. I. und Ei» großer Vorrath

rroiiin» und «Vet'me^ir
Find«! den rechlcn Ort: 2 Tbllren oberbalb d«»
'tdler Hoi»I.

Edward Xuhe,
Allentann. Juni L.i, NchtZ

St euer

Vrocery Stohr.

Familien Grocery Stohr,
in der Nord ! Achte», ober der Eh«rv>
Tlrapt, in Allenlaun. eröffn«! bat, w«-

!«« und allgenicine« Äfforlnicn! von alten Arten t«r
beste» Arezerie«. b«st«h«nd zum Tb«rl ao«

Zucker, Gktrockmt» Früchten»
Kaffee, Spezerelen,

Theen, Seifen,
Molasses, Lichtern,

Fischen, Schmal,,
Salz, u.5.«.,

kurz, alle« wa« man in «in«r Kreeery Cla? j»

Durch seine lange Bekannlschaft mit dem «tschSs-
t« und «nlichlopen nur von den all«rbeft«n Mtit«rn z»
ballen, boffl «r «in«n liberal«» Tbcil d«r ?ff«nllich«»
«unst j» erhallen, wesür er stel» dankbar sein wird.

Tvalter L. Smitt».
Allentaun, Juni M, IVlil, nqIM

Allentaun Akademie.
Das Frühjahrs - Termin bat seinen Anfang

genommen am Mittwoch den ?ten Januar.
Zöglinge werde» zu irgend etner Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da fie eintre-
ten.

Primary per Viertel,
Gewöhnliche Englische Zweige, 54 il)bis ü vv
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch k l>S

" " " und Franzöflfch 750
Musik. 8 00
Für den Gebrauch des Piano« für Uebung 2 <lO
Zeichnen. Z tX)

Feuerung für den Winter, 50
Einige Zöglinge werden ln der Familie de«

Prinzipal« angenommen und zwar an O4V per
Viertel für Boarding, Wasche» und Unterricht ln
allen Zweige», mit Ausnahme von Musik ond
Zeichnen.

l?. Gregory, Prineipal.

Januar 2, >B6l. nqbv

Heiraths-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

Will ia in onng. 51. v.
-kGuA- geheime Leitfaden zur Eourt-

schip, Liebe und Heirath, mit den zu»
fälligen Krankheiten der Jugend,
des Mittel-Alters und de« Alter«
selbst, gibt zugleich Licht und Schat-

ten von dem verbeirathtten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verhelrathete Men-
schen, oder solche die zu heirathe» gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege lft?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. E« lst vollvon
Stichen und gibt Ausschluß über Geheimni?, dir
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß bei«
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schickt für »in Copie (25 Cent« eingeschloßen
an Dr. Ivilliam Z?«ung,

N«. NN Sprue« Etrosi«, Philadelphia,
Xpril N, Ibtiv- vqlZ


